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H/B = 297 / 890 (0.26m²) Allplan 2015

GRÜNANLAGEN

= Öffentliche Grünflächen

VERKEHRSFLÄCHEN

= Sonstige Straßen und Wege

SONSTIGE DARSTELLUNGEN UND FESTSETZUNGEN

= Geltungsbereich

ART DER BAULICHEN NUTZUNG

WA = Allgemeines Wohngebiet

FLÄCHENNUTZUNGSPLAN  ALT FLÄCHENNUTZUNGSPLAN  NEU
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VERFAHRENSVERMERKE

1.  Der Stadtrat der Stadt Eschenbach i.d.OPf.  hat in seiner
      Sitzung am .................... die 13. Änderung des Flächen-
      nutzungsplanes beschlossen. Der Aufstellungsbeschluss
      wurde am ....................  ortsüblich bekannt gemacht.

2.   Die frühzeitige Öffentlichkeitsbeteiligung gemäß
      § 3 Abs. 1 BauGB mit öffentlicher Darlegung und
      Anhörung für den Vorentwurf der 13. Flächennutzungs-
      planänderung in der Fassung vom .................... fand vom
      .................... bis ....................  statt.

3.   Die frühzeitige Beteiligung der Behörden und sonstigen
      Träger öffentlicher Belange gemäß §4 Abs. 1 BauGB für
      den Vorentwurf der 13. Flächennutzungsplanänderung
      in der Fassung vom .................... hat in der Zeit vom
      ....................  bis ....................  stattgefunden.

4.   Zu dem Entwurf der 13. Flächennutzungsplanänderung
      in der Fassung vom ....................  wurden die Behörden
      und sonstigen Träger öffentlicher Belange gemäß
      § 4 BauGB in der Zeit vom ....................  bis ....................  
      beteiligt.

5.  Der Entwurf der 13. Flächennutzungsplanänderung in der
     Fassung vom .................... wurde mit der Begründung
     gemäß § 3 Abs. 2 BauGB in der Zeit vom ....................  bis
     ....................  öffentlich ausgelegt.

6.   Die Stadt Eschenbach i.d.OPf. hat mit Beschluss des 
      Stadtrats vom ....................  die 13. Flächennutzungs-
      planänderung in der Fassung vom ....................
      gemäß §10 Abs.1 BauGB festgestellt.

7.   Das Landratsamt Neustadt a.d. Waldnaab hat die 13.
      Flächennutzungsplanänderung mit Bescheid vom
      ....................  Nr. ....................  gemäß § 6 BauGB
      genehmigt.

8. Ausgefertigt

9.   Die Erteilung der Genehmigung der 13. Flächen-
      nutzungsplanänderung wurde am ....................  gemäß
      § 6 Abs. 5 BauGB ortsüblich bekannt gemacht.
      Die 13. Änderung des Flächennutzungsplanes ist damit
      wirksam.

= Bestandsbebauung
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